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GUTEN MORGEN

Gefallen
Die Tochter macht Urlaub: Ge-

meinsam mit ihrem jüngsten Bruder
ist sie nach Israel geflogen, um ihm
in einer Rundreise ihr geliebtes
gelobtes Land nahe zu bringen. Ihre
letzten Tage in Deutschland sind
stressig. Wegen zahlreicher anderer
Verpflichtungen bleibt kaum Zeit, die
Reise vorzubereiten und zu packen.
Endlich, am letzten Tag vor der
Abreise, hat sie gerade noch Luft,
einer deutschen Freundin in Israel
eine Mail zu schicken und sie zu
informieren. Die Antwort kommt
prompt: »Wenn Du ohnehin kommst,
kannst Du sicher für mich noch
einige Kleinigkeiten mitbringen.« Es
folgt eine lange Liste von Kosmetika
und Lebensmitteln, die die Freundin
an ihrem Wohnort mitten in der
Negev-Wüste schmerzlich vermisst.
So ist letztendlich für Töchterchen
noch der Einkaufsstress in letzter
Minute dazugekommen, ganz zu
schweigen von dem Problem, wie all
die Sachen zu transportieren sind.
Doch: Was tut man nicht alles für
alte Freunde!  Ulrich H o h e n h o f f

EINER GEHT
DURCH DIE STADT
. . . und hat Mitleid mit einer

jungen Dame. Sie wollte unbedingt
pünktlich bei der Königsprokla-
mation der Heeper Schützen sein,
geriet aber auf ihrem Weg vom
Parkplatz in das Festzelt in einen
kräftigen Regenschauer. Resultat:
Ihre Kleidung war total durchnässt
– und die Proklamation ging erst
eine gute Stunde später über die
Bühne. Abwarten, schadet manch-
mal nichts, meint EINER

SO ERREICHEN
SIE IHRE ZEITUNG
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Willkommen in Bielefeld: Elisabeth Herzogin in Bayern, charmante Ehefrau
von Katag-Chef Dr. Daniel Terberger, mit Baden Württembergs

Ministerpräsident Dr. Günther Oettinger. Der Stargast schwebte per Flieger
ein, direkt passend zum Grundsatzreferat der Cheftagung in Sieker.

Katag, da staunt der Schwabe
Cheftagung macht Bielefeld für einen Tag zur Modehauptstadt im Lande
Von Michael D i e k m a n n  
mit Fotos von Bernhard P i e r e l
und Hans-Werner B ü s c h e r

B i e l e f e l d  (WB). »Würde
es die Katag nicht geben, man
müsste sie erfinden«, befand Dr.
Günther Oettinger nach Studi-
um der Firmenhistorie. Das Eis
vor 450 Katag-Gästen hatte
Baden Württembergs Minister-
präsident damit nach zwei Sät-
zen gebrochen. Oettingers über-
zeugendes Referat bei der Ka-
tag-Cheftagung befasste sich mit
»Deutschland im Wandel«.

Während Oettinger nachmittags
mit dem Flieger in Windelsbleiche
einschwebte, in der gepanzerten
Limousine mit Miele-Chef Dr. Rein-
hard Zinkann einen kompetenten
Begleiter hatte, kam Designerin
Jette Joop am Morgen aus Ham-
burg.. Die traditionsreiche Tagung
mit 450 europäischen Gästen nutz-
ten die kreative Hanseatin und
Katag-Chefstratege
Terberger zur Prä-
sentation ihres zwei-
ten Knüllers. »Schon
die Kooperation bei
der Einkleidung der
Air-Berlin war eine
tolle Sache«, findet
Joop. Und am Rande
dieser Kooperation
entstand auch der
Gedanke zur ersten
Charity-Kollektion.
Immerhin ist Jette
Joop seit 2003 DRK-
Botschafterin, de-
signte für DRK-Prä-
sident Dr. Rudolf
Seiters auch eine
Ehrennadel für verdiente Blutspen-
der. Und mit Daniel Terberger,
Vater des kleinen Max (fast 2), war
sie schnell einig, ein Kinderprojekt
zu initiieren. Joop: »Wenn man Geld
in Deutschland verdient, soll man
auch Projekte vor Ort fördern.« 

An der Kindertagesstätte Regen-
bogen in Hamburgs Problemstadt-
teil Lohbrügge soll der Erlös aus

dem Verkauf der 60-teiligen Kollek-
tion ab November helfen, in einem
sozialen Brennpunkt Kindern Hil-
fen aufzuzeigen, in dem man Eltern
in Stress-Situationen entlastet.
Erstmals, freut sich Designerin
Christel Pfeiffer, gibt die Kollektion
der Katag einer Vielzahl mittelstän-
discher Facheinzelhändler ein aus-
gezeichnetes Alleinstellungsmerk-
mal im Markt an die Hand. In fünf
Wochen hat die Osnabrückerin in
Bielefeld die Designarbeit bis zur
fertigen Kollektion erarbeitet, ge-
nau so lange eine Festanstellung
beim expansiven Modespezialisten,
der sich als Hüter des innerstädti-
schen Mittelstandes versteht. 

Mode soll Freude bereiten und
helfen, sagt Jette Joop über die
Kollektion von T-Shirt bis Jacke.
Designerin Christel Pfeiffer und
Susanne Meyer bereiten derweil mit
Zoe (4) und Lourdes (9) den Gang
auf den Laufsteg vor. Die beiden
Kindermodels sind mit den Eltern
aus Düsseldorf gekommen. Vergan-
gene Woche, erzählt Lourdes, habe
man die Studioaufnahmen gemacht.
Jetzt posieren sie gekonnt mit DRK-
Chef Dr. Rudolf Seiters und Jette

Joop.
Sabine

Christiansen,
bewährte Mo-
deratorin der
Terberger-
Talkrunde, ist
zum vierten
Mal bei Katag.
Assistent René
Wille hat sie
mit der M-
Klasse aus
Berlin gefah-
ren. Ange-
sichts des
Bahn-Streiks,
gesteht ICE-
Fan Christian-

sen, sei eine Zugfahrt einfach zu
heikel gewesen. Besonders stolz ist
der Katag-Vorstand am Ende des
ersten Tages auf sein ganzes Team
(450 Mitarbeiter). Jeder einzelne,
freut sich Heinz Thünemann, lebt
Mode und steht mit seinem Einsatz
dafür, aus einer Konzernzentrale
eine europäische Modeplattform am
Teuto zu machen.

Zehn Cent
mehr für
den Sprit
Preise schwanken

B i e l e f e l d  (ke). Der Trend
zeigt eindeutig nach oben: Über
Nacht sind die Tankstellenpreise
am Dienstag fast überall an den
Bielefelder Tankstellen um zehn
Cent angehoben worden.

Sigrid Pook vom Bundesver-
band des Tankstellengewerbes in
Minden bestätigt die von den
Autofahrern mit Unmut ausge-
machte Richtung: »Die Einkaufs-
preise sind seit Anfang Juni konti-
nuierlich gestiegen.«

Höhere Einkaufspreise würden
sich zeitversetzt auch auf den
Preistafeln der Marktkauf-Kette
widerspiegeln, erklärt Pressespre-
cherin Andrea Ebert: »Wir pen-
deln uns ein bis zwei Cent unter
den großen Marken-Tankstellen
ein.« Marktkauf vier Zapfstatio-
nen in Bielefeld. Am Dienstag
wurden dort für Benzin 1,379
Euro, für Super 1,399 Euro und
für Diesel 1,179 Euro verlangt.

»Wir sind an der Front und
müssen den Anstieg von zehn Cent
über Nacht erklären. Als Kunde
würde ich
mich auch
ärgern,a-
ber als
Konzern-
partner
haben wir
überhaupt
keinen
Einfluss
auf die
Preisge-
staltung.«
sagt Cemil
Güner. Er
ist Pächter
der Aral-
Tankstelle
an der Herforder Straße 432. » Die
Kurse lagen gestern dort bei 1,379
Euro für Benzin, 1,399 Euro für
Super und 1,179 Euro für Diesel.

Jüngster Anlass für den Preis-
schub seien die um zwei auf 73
Dollar pro Barrel gestiegenen
Rohölpreise, erläutert Sigrid Pook.
Außerdem würde ein Förderaus-
fall nach Unruhen in Nigeria
befürchtet. 

Glückwunsch zum erfolgreichen Start der Kooperation: Designerin Christel
Pfeiffer, Initiatorin Jette Joop und Katag-Vorstand Heinz Thünemann. 

Modeunternehmer Gerhard Weber sprach über sein Erfolgsrezept, Sabine
Christiansen führte souverän die Podiumsrunde im großen Saal.

Pose mit Jette: Auszubildende Ann-Kathrin Lünstroth und Madeleine Vogel
(rechts) checkten wie Jette Joop alle 450 Gäste am Counter ein.

Lourdes (9) findet die Kleider von
Jette »echt klasse«.

Zoe (4) hatte jede Menge Spaß bei
der Präsentation der Kindermode.

Sonderkommission
sucht Brandstifter

Bielefeld (WB). Die Fahndung
nach den Brandstiftern, die ver-
gangenen Sonntag in den Räumen
der Aids-Hilfe am Schmetterlings-
weg Feuer gelegt haben (das
WESTFALEN-BLATT berichtete),
hat noch nicht zum Erfolg geführt.
Die Täter sind weiter auf der
Flucht. Jetzt soll sich eine fünf-
köpfige Sonderkommission der
Bielefelder Polizei um den Fall
kümmern. Die Beamten werden
unterstützt von Kollegen aus dem
Landeskriminalamt.

Festgestellt werden soll unter
anderem, ob die Zündvorrichtun-
gen an den von den Tätern mitge-
brachten Propangasflaschen be-
reits andernorts benutzt worden
sind. Beim Anschlag vom Wochen-
ende war ein Sachschaden in Höhe
von rund 70000 Euro entstanden.
Eine Explosion mit womöglich
katastrophalen Folgen konnte
dank des schnellen Eingreifens der
Feuerwehr gerade noch verhindert
werden. Die Aids-Hilfe bildet am
Schmetterlingsweg noch Drogen-
süchtige und Langzeitarbeitslose
zu Tierpflegern aus und möchte
dort künftig im Austausch Punker
von der Spenger Straße ansiedeln.

Hehler gerieten
an die Falschen

Bielefeld (WB). Zwei Männer,
22 und 21 Jahre alt, konnten jetzt
von der Polizei als Hehler über-
führt und festgenommen werden.
Das Duo hatte dem 40-jährigen
Betreiber eins Tattoo-Geschäftes
in Bielefeld fünf Maschinen zum
Kauf angeboten, die seinem
36-jährigen Mitbewerber zuvor
gestohlen worden waren. Letztere
überwältigten und fesselten die
Diebe, nachdem sie zum Schein
auf das Kaufangebot eingegangen
waren. Bei der Wohnungsdurchsu-
chung entdeckte die Polizei weite-
res Diebesgut und Rauschgift.

Der Blick gestern auf
die Benzinpreistafel. 

Chefstratege in seinem Element:
Dr. Daniel Terberger. 


